
Quartierentwicklung 

Sonnhalde 

  



Agenda 

1. Ausgangslage 

2. Meilensteine 

3. Bisheriger Projektverlauf mit 

Interventionsbereichen 

4. Erfolge 

5. Finanzielle Proportionen 

6. Ausblick 

7. Fazit 

 
 



1. Ausgangslage  

• In den 70er Jahren für 2’500 Einwohner durch die 

Ernst Göhner Stiftung erstellt und verwaltet 

 

 

 

    
 

 



1. Ausgangslage 

• In den 90er Jahren Verkauf von den 

Liegenschaften an verschiedene 

Verwaltungen 
 

• Wegzug von vielen CH-Familien / Zuzug 

von ausländischen Familien (Clans)  



1. Ausgangslage  

• Im Quartier Sonnhalde leben 15% der 

Gesamtbevölkerung der Gemeinde Regensdorf auf 

1.8% der Gesamtfläche 

    

• Rund 60 verschiedene Nationen sind in der 

Sonnhalde vertreten 

 

•  Gemeinwesenanalyse weist Nachholbedarf auf 

 

 
 

 



2. Meilensteine 

2011 

• Das Quartierentwicklungsprojekt wird an der 

Gemeindeversammlung gutgeheissen 
 

• Einmietung und Umbau in einem ehemaligen 

Ladenlokal 
 

 

2012 - 2015 

• Teilnahme am Projets urbains Programm Phase II 
 



2. Meilensteine 

Eröffnung des Begegnungszentrums Sonnhalde  

26. Oktober 2012 



2014 - 2015 

• Partizipative Quartiererforschung in 

Zusammenarbeit mit der HSLU 
 

• Die Gemeinde kauft das Zentrum  

 

 

 

 

 

2. Meilensteine 



2015 -2016 

• Projektwettbewerb für das Zentrum Sonnhalde 

 

2016 

•  Verlängerung der Quartierarbeit für weitere 5 Jahre 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

2. Meilensteine 



3. Interventionsbereich 

Familien, Kinder und Jugendliche 

• Mütter- und Väterberatung 

• Krabbelgruppe 

• Kids-Treff 

• ECAP-Deutschkurse 

• Ferienangebote 

• Räbeliechtli-Umzug 

• Samichlaus 

• Strassenfussball 

 

 

 

 

 



3. Interventionsbereich Fördern 

des sozialen Zusammenlebens 

• Quartierfest 

• Familientag 

• Quartiertreff 

• Flohmarkt 

• Friedenslicht 

• Tavolata 

• Jass-, Grill- und Filmabende 

• Clean Up-Day  

• Petition Tempo 30 im Quartier 



3. Interventionsbereich  

Infrastruktur und Zusammenarbeit mit 

Liegenschaftsverwaltungen 

 
 

• Regelmässige Vernetzungstreffen Gemeinde - 

Liegenschaftsverwaltungen - 

Stockwerkeigentümer 

• Wiederherstellung der Spielplätze und 

Aussenplätze 

• Fussballplatz (in Zusammenarbeit mit einer 

Verwaltung) 

 

 

 



4. Erfolge 

• Zusammenarbeit auf diversen Ebenen  
 

2016 
 

• Fast einstimmige Annahme an der 

Gemeindeversammlung für die Verlängerung 

der Quartierentwicklung für weitere 5 Jahre 
 

• Mit dem Zentrumsbau wird eine langfristige 

Quartieraufwertung der Sonnhalde geleistet. 

 



5. Finanzielle Proportionen 



6. Ausblick 

• Weiterführen der Angebote im BZ Sonnhalde 

• Intensivieren der Vernetzung mit der 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund 

• Weiterführende Vernetzung mit den 

Verwaltungen und Eigentümer 

• Begleitung / Unterstützung der Freiwilligen 

• Umbau des Zentrums (Steigerung der Standortattraktivität) 

• Bisher Erreichtes festigen 

  



7. Fazit 

• Das BZ wird als Anlaufstelle und Drehscheibe 

des Quartiers von jung und alt sehr geschätzt  
 

• Freiwilligen Gruppen bestehen weiter und es 

sind Freundschaften untereinander entstanden. 
 

• Es entsteht langsam wieder ein WIR-GEFÜHL 

 

 



7. Fazit 

• Abteilungsübergreifendes Zusammenarbeit ist 
verankert und wird gelebt. 
 

• Vernetzung mit den 
Liegenschaftsverwaltungen und Eigentümer ist 
aufwändig aber wichtig 
 

• Miteinbezug der ausländischen Bevölkerung 
ist eine Herausforderung 
 

• Veränderungen sind sicht- und spürbar, es 

braucht allerdings mehr Zeit, bis die 

Massnahmen nachhaltig greifen 

 



Vielen Dank  

für lhre Aufmerksamkeit 


